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WeiterbildungProgramm und Anmeldung

Bibliotheks- und 
Informations- 
wissenschaft
MAS, DAS, CAS 2027–2029
Philosophische Fakultät der Universität 
Zürich in Kooperation mit der
Zentralbibliothek Zürich

Module
	– Modul 1: Infrastruktur und Services in der 
Nutzung (6 ECTS)

	– Modul 2: Bestandsaufbau und Bestands-
erhaltung (6 ECTS)

	– Modul 3: Grundlagen Informations-
management (6 ECTS)

	– Modul 4: Erschliessung und Information 
Retrieval (6 ECTS)

	– Modul 5: Digitalisierung und Daten-
management (6 ECTS)

	– Modul 6: Bibliotheksmanagement (6 ECTS)
	– Modul 7: Öffentlichkeitsarbeit und 
Kommunikation (6 ECTS)

	– Modul 8: Kooperationen und Partner-
schaften im Bibliothekswesen (6 ECTS) 

CAS Bibliothekswissenschaft (Module 1 + 2; 
12 ECTS)

CAS Digitalisierung, Erschliessung und 
Datenzugang (Module 4 + 5; 12 ECTS)

CAS Bibliotheksmanagement (Module 6 + 8; 
12 ECTS)

DAS Schwerpunkt Bibliothekswissenschaft 
(Module 1, 2, 6, 7, 8; 30 ECTS)

DAS Schwerpunkt Informationswissenschaft 
(Module 3, 4, 5 sowie 2 Wahlmodule; 30 ECTS)

MAS Bibliotheks- und Informationswissen-
schaft (Module 1-8; 60 ECTS inkl. Abschluss-
arbeit und Abschlusskolloquium)

Anmeldung
Die Anmeldung mit den Bewerbungsunter-
lagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, 
Kopien des Studienabschlusses sowie 
Bestätigung einer mind. 20%-Anstellung in 
einer Bibliothek, Archiv oder verwandten 
Institution) ist ab 1.10.2026 bis spätestens 
31.1.2027 möglich. Anmeldungen für einzelne 
Module werden bis spätestens 4 Wochen vor 
Beginn des Moduls entgegengenommen.

Organisation und Kontakt
Studiengangleitung: Beatrice Krause, 
Zentralbibliothek Zürich
Studiengangkoordination (MAS, DAS, CAS): 
MAS@zb.uzh.ch  
Website: www.biw.uzh.ch 
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Thema
Der MAS/DAS/CAS Bibliotheks- und 
Informationswissenschaft bereitet die 
Teilnehmenden optimal auf die vielfältigen 
Aufgaben in wissenschaftlichen Bibliotheken 
und verwandten Informationseinrichtungen 
vor. In Zeiten wandelnder Tätigkeitsfelder 
übernehmen wissenschaftliche Bibliothekar:in-
nen eine zentrale Rolle: Sie gestalten digitale 
Informationsangebote, beraten Forschende im 
Umgang mit Daten und entwickeln unter-
stützende Services für Öffentlichkeit, Lehre und 
Wissenschaft. Das berufsbegleitende 
Weiterbildungsprogramm vermittelt aktuelles 
Fachwissen zu Bestandsaufbau, Bestands-
erhaltung, Digitalisierung, KI‑gestützten 
Services und Forschungsdatenmanagement. 
Gleichzeitig erweitern die Teilnehmenden ihre 
Kompetenzen im Management, Organisation 
und Kommunikation. Fähigkeiten, die 
entscheidend sind, um Bibliotheken im Wandel 
zu führen und Kooperationen im Bildungs- und 
Kulturbereich erfolgreich zu gestalten.
 
In acht praxisnahen Modulen lernen die 
Teilnehmenden, flexibel auf technologische 
und organisatorische Veränderungen zu 
reagieren und zukunftsorientierte Lösungen zu 
entwickeln. Mit der Abschlussarbeit und dem 
Abschlusskolloquium vertiefen sie ein 
selbstgewähltes Thema und schärfen ihr 
berufliches Profil gezielt.
 
Das Weiterbildungsprogramm eröffnet neue 
berufliche Perspektiven, verbindet fundiertes 
Wissen mit hohem Praxisbezug und bietet 
wertvolle Networking‑Möglichkeiten. Mit 
diesem Abschluss gestalten die Teilnehmen-
den die Wissenswelt von morgen aktiv mit und 
investieren nachhaltig in ihre berufliche 
Zukunft. 

Zielpublikum
Das berufsbegleitende Weiterbildungsstudium 
richtet sich insbesondere an Fachpersonen 
aus Bibliotheks- und Informationsein-
richtungen. Es steht ebenso interessierten 
Fachpersonen mit abgeschlossenem 
Hochschulstudium offen, die den Einstieg in 
dieses vielseitige Berufsfeld finden möchten.

Zulassungskriterien
Für die Zulassung ist ein Hochschulabschluss 
und eine das Studium begleitende Be-
schäftigung zu mindestens 20 % in einer 
Bibliothek, einem Archiv oder einer ver-
wandten Institution erforderlich. Bei 
vergleichbarer Qualifikation sowie spezi-
fischer Praxiserfahrung kann in Ausnahme-
fällen eine Aufnahme «sur dossier» von der 
Studiengangkommission geprüft werden.

Ziel
Der Studiengang befähigt die Teilnehmenden, 
Fach- und Führungsaufgaben in Bibliotheken 
und verwandten Informationseinrichtungen 
wahrzunehmen sowie Projekte zur Weiter-
entwicklung des Service- und Dienstleistungs-
angebots der eigenen Institution zu planen 
und zu realisieren.

Methodik
Unterschiedliche Lehrmethoden. Diese sind 
abhängig von den Dozierenden, wie 
Impulsreferate, Fachdiskussionen, Gruppen-
arbeiten, Exkursionen sowie Arbeiten an 
eigenen wissenschaftlichen Themen und 
Falldokumentationen.

Unterrichtsform
In der Regel Präsenzunterricht mit einzelnen 
Exkursionen. Einzelne Kurse können online 
durchgeführt werden.

Programmübersicht

Abschluss
Im Rahmen des Studiengangs sind folgende 
Abschlüsse möglich:
Master of Advanced Studies (MAS):        60 ECTS
Diploma of Advanced Studies (DAS):     30 ECTS
Certificate of Advanced Studies (CAS):  12 ECTS
Ausserdem können Einzelmodule als 
Microcredentials (6 ECTS) mit einen 
Leistungsnachweis abgelegt werden. 

Daten
Der Studiengang startet im August 2027 und 
geht bis Juni 2029. Die Kurstage sind in der 
Regel jeden Freitag und einmal monatlich am 
Samstag. Die genauen Daten werden auf der 
Webseite www.biw.uzh.ch veröffentlicht.

Anzahl Teilnehmende
Pro Modul werden max. 30 Studierende 
zugelassen, über die Aufnahme entscheidet 
die Studiengangkommission.

Veranstaltungsort
Der Unterricht findet in der Regel im Zentrum 
für Weiterbildung der Universität Zürich an der 
Schaffhauserstrasse 228 statt. Im Rahmen 
verschiedener Module werden halb- und 
ganztägige Exkursionen durchgeführt.

Kosten
MAS-Studiengang: 		  CHF 22'800.–
DAS-Studiengang: 		  CHF 16'250.–
CAS-Studiengang:   		  CHF 6'500.–
Einzelmodul (Microcredential): 	 CHF 3'250.–

Leitender Ausschuss
	– Prof. Dr. Johannes Kabatek, Romanisches 
Seminar, Universität Zürich; (Vorsitzender)

	– Prof. Dr. Christine Lötscher, Co-Leiterin 
Institut für Sozialanthropologie und 
Empirische Kulturwissenschaften, 
Universität Zürich

	– Dr. Simon Clematide, Academic Associate, 
Institut für Computerlinguistik, Universität 
Zürich

	– Prof. Dr. Rudolf Mumenthaler, Direktor 
Universitätsbibliothek Zürich.

	– Dr. Priska Bucher, Direktorin 
Zentralbibliothek Zürich

	– Dr. Alice Keller, Direktorin 
Universitätsbibliothek Basel

Dozierende
Neben Dozierenden aus dem universitären 
Umfeld unterrichten auch qualifizierte 
Fachpersonen mit ausgewiesener Praxis-
erfahrung aus Bibliotheken, Archiven und 
verwandten Institutionen sowie der 
Privatwirtschaft.

Trägerschaft
Philosophische Fakultät der Universität Zürich 
in Kooperation mit der Zentralbibliothek 
Zürich.
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